
18. F e b r u a r  2 0 0 5

Nr.

P P 9 3 2 0  A r b o n
Te l e f o n : 0 7 1  4 4 0  1 8  3 0
Te l e f a x :  0 7 1  4 4 0  1 8  7 0
A u f l a g e :  1 1 ’ 0 0 0
7 .  J a h r g a n g

A m t l i c h e s  
P u b l i k a t i o n s o r g a n
v o n  A r b o n ,  F r a s n a c h t ,  
S t a c h e n  u n d  H o r n .  
E r s c h e i n t  a u c h  i n  B e r g ,  
F r e i d o r f ,  R o g g w i l  u n d  
S t e i n a c h .

w w w . f e l i x - a r b o n . c h   e - m a i l :  f e l i x @ m e d i a r b o n . c h
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Welt des Erlebens
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St.Gallerstrasse 213, 9320 Arbon,
Telefon: 071 447 40 73, e-mail: moehlsaft@moehl.ch, http://www.moehl.ch

Jetzt Aktion
Elmer Citro
1,5 Liter 20 Rp. günstiger
1 Liter 15 Rp. günstiger

Granini Orangensaft
1 Liter 20 Rp. günstiger

Nestea Lemon
1,5 Liter 25 Rp. günstiger

CITROËN C4 
Prämie bis zu Fr. 5’000.-*

*Angebote gültig auf verkauften und immatrikulierten Fahrzeugen vom 1. bis 28. Februar 2005. Empfohlene Verkaufspreise.
Beispiel: C4 Limousine 2.0-16V HDi Exclusive, 6-Gang, FAP, 138 PS, 5 Türen, Fr. 37’450.-, Prämie von Fr. 5’000.-. Weder
Nachlass noch Promotion auf Hitpreise. Angebote gültig für Privatkunden; nur bei den an der Aktion beteiligten Händlern. 
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ENTDECKEN SIE IM FEBRUAR 
DIE UNGLAUBLICHEN ANGEBOTE 
VON CITROËN

NICHTS BEWEGT SIE WIE EIN CITROËN.

BEI IHREM CITROËN-HÄNDLER

Marlis Wyser-Speck
Metzgergasse 8, 9320 Arbon

Telefon 071 446 11 45

D A M E N  H E R R E N

Auto-

fahrschule
Patricia

Bo L L er

Arbon 
und Umgebung
078 815 16 11

www.fahrschule-boller.ch

HugiDecorAG,
Romiszelgstr.1,

8590 Romanshorn
Kunstblumenfloristik und

Accessoires
Tel. 071 460 01 06 oder Fax 071 460 01 07

Do – Sa 24. – 26. 2.
Grosse

Osterausstellung 
mit Verkauf

10 – 17 Uhr Do – Fr
10 – 16 Uhr Sa      

Riesenauswahl an 
Frühjahrs-Osterartikeln

Bänder rollenweise und zu 
5 Meter abgepackt,

div. Bastelzubehör, sowie grosse
Auswahl an Osterdeko, Körben,
Kränzen und div. Accessoires,
Floristik & Geschenkartikel.

Schnäppchen zu günstigen
Preisen – ein Besuch,

der sich lohnt!

Samstag 26. Februar 2005
17.00 Uhr Vernissage

Geöffnet: Samstag/Sonntag
14.00 - 17.00 Uhr

ZiK, Weitegasse 6, Arbon

www.arbon.ch

Die Fotoausstellung zeigt einen Quer-
schnitt von Schweizer Vereinen und
als Schwerpunkt Gruppenbilder von
Arboner Vereinen.

Der Verein – Ein Zukunftsmodell
Fotoausstellung
von Tobias Madörin
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Wer wagt den ersten Schritt?
Der Stadtrat richtet sich laut Ve-
ronika Merz auf einen Zeitraum
von wenigen Wochen bis zum
Sommer 2007 aus, ohne Stadt-
ammann zu arbeiten! Offensicht-
lich wartet man ab statt zu han-
deln. Die Verhandlungen mit
dem Anwalt von Frau Buchmüller
drehen sich erst um die Postzu-
stellung. Direkte Kontakte zwi-
schen Buchmüller und der Stadt
haben nach wie vor nicht statt-
gefunden. (Eine Pflichtverletzung
der Stadt, von Frau Buchmüller,
von beiden oder lediglich eine
Verletzung minimalster An-
standsregeln?) 
Eine Rückkehr in die Amtsge-
schäfte hat sich Frau Buchmüller
verbaut, sofern sie durch ihre
Krankheit nicht handlungsunfä-
hig sein sollte. Statt Abwarten ist
nun dringend Handlung gefragt.
Nachdem die parlamentarischen
Werkzeuge (Einfache Anfrage,
Interpellation, Motion und Frage-
runde) nicht die richtigen sind,
das Problem zu lösen, liegt der
Ball beim Stadtrat, eventuell un-
ter Beizug der Interpartei. Soll-
ten die Verhandlungen über die
Postzustellung zu einem positi-
ven Abschluss geführt worden
sein, wäre es an der Zeit, dass
der Stadtrat von sich aus die Ini-
tiative ergreift und mit einem
Vorschlag an Frau Buchmüller
herantritt, um den Weg für Neu-
wahlen zu ebnen. Der Vorschlag
darf durchaus eine Abgangsent-
schädigung beinhalten.
Auch für Lydia Buchmüller be-
steht noch die Chance, sich an-
ständig aus der Affäre zu zie-
hen. Bekanntlich gibt der oder
(die) Klügere nach. Nachdem bis
zum Eklat auf beiden Seiten Feh-
ler gemacht wurden, besteht für
den oder die Schnellere(n) die
Gelegenheit, als erste(r) die Stur-
heit abzulegen und die Klugheit
für sich in Anspruch zu nehmen!

Jack
Germann, 

DkL Arbon

De- factoAuf dem Weg nach Berlin
Bei der Realisierung von Projek-
ten geht die awitgroup ag aus Ar-
bon neue Wege. Unter dem Mot-
to «Mit uns kommen Sie sicher in
die Schweiz» ist die Gruppe vom
24. bis 26. Februar bereits zum
zweiten Mal an der Immobilia
Berlin 2005 – einer der gröss-
ten Immobilien-Messen Deutsch-
lands – vertreten. Mit über 100
Ausstellern auf rund 6000 Qua-
dratmetern Ausstellungsfläche
präsentiert sich die Immobilia als
internationale Fachmesse für die
Immobilien- und Wohnungswirt-
schaft. Die Angebote für den
fachorientierten Messebesucher
reichen von Immobilien und Lie-
genschaften über Entwicklungs-
projekte, Energie-, Entsorgungs-,
und Finanzdienstleistungen bis
hin zu Spezialimmobilien und
touristischen Angeboten für In-
vestoren.
Gemeinsam mit der Wirtschafts-
förderung Thurgau wirbt die
awitgroup ag für den Standort
Ostschweiz. Das Spezialisten-
Team Christoph Wanner und Rolf
Staedler bietet am Stand ansied-
lungswilligen Unternehmen und
Privatpersonen Lösungskonzepte
rund um alle Fragen des Domizil-
wechsels. Neben Fachwissen aus
Wirtschafts- und Steuerrecht hat
die awitgroup als RE/MAX-Fran-
chisenehmer ausgesuchte Lie-
genschaften ihrer Kunden im Ge-
päck. Das Team nimmt gerne Ge-
schäftsideen und Anliegen ein-
heimischer Unternehmer mit
nach Berlin. Wer von dieser Platt-
form profitieren und zahlreiche
Kontakte mit deutschen Investo-
ren nutzen möchte, kann mit
dem awit-Team, 071 447 88 88,
Kontakt aufnehmen.

Hochrangige Gäste am awit-
Stand auf der Immobilia 2004:
(von links) Raimund Hosch, CEO
Messe Berlin; Christoph Wanner,
awitgroup; Peter Strieder, Sena-
tor Stadtentwicklung Berlin.

Weitere Eigentumswohnungen «im Hueb» in Roggwil

Weihnachtsgeschenk

Wer sich «im Hueb» in Roggwil für
den Kauf einer Eigentumswohnung
entscheidet, darf sich auf ein Weih-
nachtsgeschenk freuen. Denn Ende
Jahr wird das komfortable Mehr-
familienhaus mit Blick zwischen
Apfelbäumen hindurch auf die auf-
gehende Sonne bezugsbereit sein. 

«Ländlich wohnen und doch zentral
leben», lautet das Motto der Holz-
baufirma Kaufmann AG, die als
Bauherrin «im Hueb» in Roggwil
kürzlich zum winterlichen Spaten-
stich für ein Mehrfamilienhaus ein-
lud. Im Laufe des Jahres werden an
zentraler Lage hinter der evangeli-
schen Kirche sechs Eigentumswoh-
nungen mit attraktiver Raumgestal-
tung gebaut. Ende Juni soll das Ge-
bäude im Rohbau fertig sein, und
Ende Jahr können die Eigentümer
ihre günstigen Wohnungen mit ho-
her Bauqualität beziehen.

Überzeugende Argumente
Gemeindeammann Stephan Tobler
freut sich, dass das wertvolle Bau-
land im Zentrum endlich genutzt
werden kann. Dies sei ein Zeichen
dafür, dass Bauen in Roggwil nach
wie vor attraktiv sei; so attraktiv
sogar, dass sich Roggwil bezüglich
neuer Wohnbauten im vergangenen
Jahr in absoluten Zahlen hinter
Frauenfeld und Kreuzlingen an drit-
ter Stelle etabliert habe. Erklärbar
ist dies mit verschiedenen Fakto-

ren: tiefer Steuerfuss, intaktes So-
zialgefüge, freundliche Bewohner,
ländlicher Dorfcharakter und gleich-
zeitig gute Verbindungen per Bus,
Bahn oder Strasse. Das Mehrfami-
lienhaus «im Hueb» kommt zentral,
und doch in einem ruhigen, ver-
kehrsfreien Umfeld zu stehen. Mit
wenigen Schritten sind Bushalte-
stelle, Einkaufslokale, Post, Bank,
Gemeinde, Kindergarten und Schu-
le zu erreichen. Mit dem Auto kön-
nen Bewohner über eine Tiefgarage
und den Lift bequem ihre Wohnun-
gen erreichen.

MFH mit sechs Wohnungen
Das Mehrfamilienhaus umfasst ins-
gesamt vier 41/2-Zimmer-Wohnun-
gen und zwei 51/2-Zimmer-Attika-
Wohnungen mit Wohnflächen von
125 respektive 180 Quadratmetern.
Die Preise bewegen sich zwischen
415 000 und 430 000 Franken für
die vier kleineren und zwischen
595 000 und 625 000 Franken für
die beiden grösseren Wohnungen.
Der Innenausbau ist von hoher
Bauqualität gekennzeichnet. Die
Bestimmung der Bodenbeläge er-
folgt nach eigenem Gutdünken,
und Cheminée oder Schwedenofen
sorgen für behagliche Wärme.
Überzeugend ist die Grösse der
Räume, und das geräumige Entrée
wird mit Tageslicht zum gemüt-
lichen Willkommenstreff für Gäste.

eme

Spatenstich mit (von links) dem Ehepaar Mengele als Wohnungsbesitzer,
Architekt Erich Siegenthaler, Gemeindeammann Stephan Tobler und Bau-
herr Rico Kaufmann.



Franziska Röhrl-Rutishauser, am Fischmarktplatz, 9320 Arbon, Tel. 071 446 14 53

Kinderkleider-Totalausverkauf ab Fr. 5.–

SONDERVERKAUF

Wolle ab Fr. 2.–, Sockenwolle ab Fr. 3.90, handgestrickte Pullover

25%
26. Febr. 05

im kath. Pfarreizentrum

80%

s’Wullechästli

PRÄSENTIEREN – BERATEN – BEGEISTERN

Wir bieten:
Exklusive Kollektion
Kompetente Ausbildung
Volle Unterstützung

Wir erwarten:
Schmuckbegeisterung
Einsatzbereitschaft
Kontaktfreudigkeit

Über Ihren Anruf freut sich Frau M. Stillhart 078 601 85 42

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine aufgestellte

Damen- und Herrencoiffeuse
Weitere Auskunft: Telefon 071 446 55 54

KAPELLGASSE 5
9320 ARBON
TEL. 071 446 77 71

ARBON

BO
U
TIQ

U
E

MARIE-LOUISE KLÖCKLER

Wir rie
chen

den

Frühling

Auch Grössen 42 – 50

„TIERLI-HUUS ARBON“
– Tierfutter und Einstreu
– lebende Tiere
– Zubehör und vieles mehr

Jetzt aktuell: günstige
Tierställe und Ausläufe

GLOVITAL AG
St. Gallerstrasse 34   9320 Arbon

Tel. 071 868 77 66   www.glovital.ch

Nicht vergessen!

Montag, 21. Februar

Hauptversammlung

mit Theater der Seniorenbühne

Beginn: 18.30 Uhr mit Apéro

Kath. Kirchgemeindehaus Arbon
Antonio Giannuzzi
Dorfstrasse 40, 9305 Berg SG
079 423 16 69, tgiannuzzi@bluewin.ch

IHR KUNDENMAURER
in der Region

• Allg. Maurerarbeiten 
• Renovationen
• Plattenbeläge  
• Umgebungsarbeiten 
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«Fastenzeit ist Stockfischzeit»

das urig, magische Fischessen

Jetzt reservieren: www.mausacker.ch

Silvia und Hans Oppikofer
Mausacker · 9314 Steinebrunn
Telefon 071 477 11 37
leben@mausacker.ch
www.mausacker.ch

Tiere, Bäume und gute Freunde: bleibende Anlässe in der Land-Wirtschaft

UBS Arbon gratuliert zwei Mitarbeitern zur Beförderung per 1. März
2005: Patrick Palaty (links), Prokurist (seit 1999 bei UBS, Kundenbera-
ter im Wealth Management Desk Arbon-Rorschach), Peter Hofmann,
Handlungsbevollmächtigter (seit 1990 bei UBS, Privatkundenbetreuer).
UBS freut sich, diese Mitarbeiter auszuzeichnen, die den Kunden in der
Beratung zu Finanzfragen kompetent zur Seite stehen.

Arbon Brühlstrasse 109
zu vermieten auf 1.März 05

oder nach Vereinbarung
schöne sonnige

41/2-Zi.-Wohnung / 1. OG
mit Lift

neue Küche  / Zimmer neu renoviert /
Bad – WC + DU-WC 

verglaster Sitzplatz / 2 Kellerräume
monatl. Mietzins inkl. NK Fr. 1320.–

auf  Wunsch:
Einstellplatz in Tiefgarage  Fr. 100.–
Abstellplatz im Freien     Fr.   30.–

Auskunft + Besichtigung
Elektro-Hodel AG 

St. Gallerstrasse 43, Arbon
071 447 11 55



Auflage Baugesuche
Bauherrschaft:   
Röhrl Urban, Fetzisloh, 
9322 Egnach
Bauvorhaben:    
Aufbau Dachgaube, 
Einbau Dachflächenfenster, 
Ausbau Dachgeschoss
Bauparzelle:      
Nr. 150, Kratzern 25, 
9320 Frasnacht

Bauherrschaft:
Politische Gemeinde Arbon, 
Hauptstrasse 12, 9320 Arbon
Bauvorhaben:
Bau Verbindungsweg Schloss-
graben / Schlossgasse
Bauparzelle:
Nr. 2660 / 2056, Saurer-Werk I /
Schloss, 9320 Arbon

Auflagefrist:       
18. Februar bis 9. März 2005

Planauflage:     
Bauverwaltung, Stadthaus, 3. Stock

Einsprache: 
Einsprachen sind innerhalb der
Auflagefrist schriftlich und 
begründet an die Politische 
Gemeinde Arbon zu richten.

S T A D T

A R B O N

S T A D T

A R B O N

Altpapiersammlung
Durchgeführt vom Turnverein STV Arbon am:

Samstag, 19. Februar 2005

Mitgenommen werden gebündelte 
Zeitungen, Heftli, Illustrierte und Prospekte.
Karton ist separat, zerlegt und verschnürt 
bereitzuhalten.
Wir bitten Sie, das Abfuhrgut frühzeitig am
Sammeltag vor 8.00 zum Abholen bereitzu-
stellen.

Kontaktstelle: Tel. 078 601 33 17

Auskunft: Freitag 18.00 – 21.00 Uhr
Samstag 07.30 – 16.00 Uhr

AMTL ICH

Aus dem Stadthaus Arbon

Mitteilung der Sozialen Dienste
Wegen neuer Büroaufteilung des So-
zial- und Vormundschaftsamtes und
dem Auszug der Amtsvormund-
schaft / Sozialabklärung Kindes-
schutz an die Bahnhofstrasse 24 in
Arbon, bleiben die Büros im Amts-
haus, Walhallastrasse 2 in Arbon, am
Donnerstag, 24. Februar, und Freitag,
25. Februar 2005, den ganzen Tag
geschlossen. In dringenden Fällen
wird Ihnen unter der Nummer
071 447 61 63 Auskunft erteilt.

Abstimmungswochenende 
des 27. Februar 2005
Am Wochenende des 27. Februar
2005 findet der nächste Urnengang
statt. Die Stimmbürgerinnen und

Stimmbürger werden aufgerufen,
über den Voranschlag 2005 der Poli-
tischen Gemeinde Arbon abzustim-
men.

Stimmberechtigte, die an der Stimm-
abgabe zu den auf dem Stimmrechts-
ausweis angegebenen Zeiten verhin-
dert sind, haben Gelegenheit, beim
Stadtsekretariat (Stadthaus, 2.
Stock) das Stimmrecht auszuüben:
Dort steht die Urne ab kommendem
Montag, 21. Februar, bis Freitag, 25.
Februar 2005, während den offiziel-
len Büroöffnungszeiten bereit. 
Allenfalls fehlendes Stimmmaterial
kann ebenfalls beim Stadtsekretariat
nachbezogen werden.

Wir machen die Stimmenden auf das
korrekt einzuhaltende Verfahren bei
der brieflichen Stimmabgabe auf-
merksam: Der Stimmrechtsausweis
muss unterschrieben sein und die
Stimmzettel sind verschlossen in
dem beigelegten    A6-Lochcouvert
oder einem anderen neutralen Brief-
umschlag abzugeben. Andernfalls
muss das Stimmmaterial als ungültig
gezählt werden.

Papiersammlung
Die Papiersammlung von morgen
Samstag wird vom Turnverein stv ar-
bon durchgeführt. Die Verantwort-
lichen bitten, die Bündel gut sichtbar
am Morgen früh am Strassenrand be-
reitzulegen. Für Rückfragen und Re-
klamationen steht die Vereinsnum-
mer 078 601 33 17 gerne zur Verfü-
gung.

Grünabfuhr
Die Grünabfuhr nördlich der Reben-
strasse/Altstadt und in Frasnacht be-
ginnt am 7. März, jene südlich der
Rebenstrasse und in Stachen am 14.
März 2005. Die Jahrespauschale für
Grünabfuhren von März bis Dezem-
ber können während den Büroöff-
nungszeiten bei der Stadtkasse,
Stadthaus 1. Stock Ost bezogen wer-
den. Weitere Daten entnehmen Sie
bitte dem Abfuhr- und Entsorgungs-
plan der Stadt Arbon. 

Wir gratulieren!
Am vergangenen Dienstag konnte an
der Landquartstrasse 46b in Arbon
Herr Albert Wettenschwiler-Stähli sei-
nen 85. Geburtstag feiern. Wir wün-
schen dem Jubilar nachträglich alles
Gute für den weiteren Lebensabend
und dass er sich weiterhin einer gu-
ten Gesundheit erfreuen möge.

Stadtrat Arbon

Schori neuer Gemeindeschreiber
Der Roggwiler Gemeinderat wählte
mit Amtsantritt am 1. Mai 2005 den
28-jährigen Amriswiler Rico Schori
zum neuen Gemeindeschreiber. Er
löst die bisherige Gemeindeschrei-
berin Rosmarie Schamberger-Sig-
ner ab, die zur Zivilstandsbeamtin
des Bezirkes Arbon gewählt wurde.
Nach rund siebenjähriger erfolgrei-
cher Tätigkeit als Gemeindeschrei-
berin der Gemeinde Roggwil erklär-
te Rosmarie Schamberger-Signer
auf Ende Mai 2005 ihren Rücktritt.
Als Zivilstandsbeamtin des Bezirks
Arbon fand sie eine neue Heraus-
forderung, die ihren Neigungen be-
sonders entspricht. Aus 25 Bewer-
bungen wählte der Gemeinderat Ri-
co Schori zum Nachfolger. Nach ei-
ner kaufmännischen Ausbildung
bei der Landi Aachtal in Oberaach,
wo Rico Schori aufgewachsen ist,
fand er 1997 bei der Gemeindever-
waltung Amriswil eine anspruchs-
volle Anstellung. Während fünf Jah-
ren war er Sachbearbeiter der Ein-
wohnerkontrolle und des Zivil-
standsamtes. Nach einem halbjäh-
rigen Sprachaufenthalt in Südafrika
wechselte er anfangs 2003 in die
Bauverwaltung der Gemeinde Am-
riswil, wo er mit verschiedensten
Aufgaben einer Bauverwaltung ei-
ner grösseren Thurgauer Gemeinde
konfrontiert wurde. Von 2000 bis
2002 bildete sich Rico Schori mit
ausgezeichnetem Erfolg zum Ver-
waltungsökonom TG weiter.

grr 

Volksschul-
gemeinde
Arbon

Urnen-
abstimmung

vom 27. Februar 2005

Genehmigung der

Gemeindeordnung
der Primarschulgemeinde

Arbon

Stimmberechtigte, die aus irgendei-
nem Grund an der Stimmabgabe zu
den auf dem Stimmcouvert angege-
benen Zeiten verhindert sind, haben
Gelegenheit, auf der Schulverwal-
tung der Volksschulgemeinde Arbon,
Schmiedgasse 6, das Stimmrecht
auszuüben. Die Urnen sind geöffnet
in der Woche vor dem Hauptwahltag
zu den offiziellen Öffnungszeiten der
Schulverwaltung.

Für die briefliche Stimmabgabe wird
auf die Wegleitung auf dem Stimm-
rechtsausweis verwiesen. Allenfalls
fehlendes Stimm-Material kann auf
der Schulverwaltung nachbezogen
werden.

Bitte beachten Sie die Standorte
der Urnen gemäss Stimmausweis
der Volksschulgemeinde Arbon.

Oberstufen-
gemeinde

Arbon
in Gründung

Urnen-
abstimmung
vom 27. Februar 2005

Genehmigung der
Gemeindeordnung

der zu bildenden
Oberstufengemeinde Arbon

Stimmberechtigte, die aus irgend-
einem Grund an der Stimmabgabe

zu den auf dem Stimmcouvert ange-
gebenen Zeiten verhindert 

sind, haben Gelegenheit, auf der
Schulverwaltung der Volksschul-

gemeinde Arbon, Schmiedgasse 6,
das Stimmrecht auszuüben.

Die Urnen sind geöffnet in der
Woche vor dem Hauptwahltag 

zu den offiziellen Öffnungszeiten 
der Schulverwaltung.

Für die briefliche Stimmabgabe 
wird auf die Wegleitung auf dem
Stimmrechtsausweis verwiesen.

Allenfalls fehlendes Stimm-Material
kann auf der Schulverwaltung 

nachbezogen werden.



floristico
Blumenatelier
9320 Arbon

floristico – vis-à-vis Post Arbon
071 440 22 34 / 078 707 65 20

Garten-Unterhalt
Garten-Gestaltung

www.estraub.ch

Erwin Straub
Wattstrasse 7, 9306 Freidorf

Tel. 071 455 24 44, Fax 071 455 24 46
E-Mail: info@estraub.ch

ch. heller

goldschmied u. juwelenfasser
kapellgasse 3 · 9320 arbon
tel. 0041 (0) 71 446 86 46

christian.heller@bluewin.ch

www.elite-garage.ch

held mode
In der Altstadt

9320 Arbon

Tel. 071 446 18 62
Fax 071 446 18 72
www.heldmode.ch

Inhaber: Herbert Kuser

im Musikzentrum Arbon

Weitere Infos bei
Florence Eigenmann

(dipl.Tanzlehrerin) 
www.dance-floor.ch

Telefon 071 440 19 00

Vom Grundkurs (Discofox,
Walzer…), Rumba, Samba,
Salsa cubana bis zum Jive.

Für Tänzer ohne Part-
ner organisieren wir

Tanzpartner-Treffs.

Wir sind an der
Erlebniswelt 2005

Inh. Max Pscheid
Lindenhof, 9320 Arbon
Telefon 071 446 33 30
Gratis P

071 446 27 919320 Arbon

Schreinerei
Sauna
Infrarot-Wärmekabinen
Whirlpool

Weinfelderstr. 42, 8580 Amriswil
Tel./Fax  071 410 15 16
www.rrvariationen.ch

Modeschau von Dalmei
Modebewusste Besucher der «Er-
lebniswelt» sollten sich den  Sams-
tag um 16 Uhr merken: Dann lädt
das Romanshorner Modehaus Dal-
mei Mode zur Modeschau ein. Für
den Blumenschmuck sorgt das Ar-
boner «floristico»-Team, das über-
dies zusammen mit dem St.Galler
Brautmodehaus Casanova an ei-
nem Stand kreative Hochzeitsideen
präsentiert. Ein weiterer Höhepunkt
spielt sich im Zelt vor der Forster-
Küchenmeile ab: Am Samstag von
12 bis 17 Uhr weihen Bob-Weltmeis-
ter Reto Götschi und Alt-Schwinger-
könig Arnold Forrer am Stand der
Roggwiler Swiss Masai Vertriebs AG
in die MBT-Geheimnisse ein. Eben-
falls im Freien präsentiert die Elite
Garage Arbon AG die neuesten Au-
di- und VW-Modelle. 
An verschiedensten «Erlebniswelt»-
Ständen kann man sich von den
kulinarischen Qualitäten der «See-
garten»-Küche überzeugen. Weitere
Aussteller und Sponsoren eines
Städteflugs für zwei Personen nach
Wien sind die Arboner bta Travel AG
sowie Coiffeursalon und Kosmetik-
studio «Hair & Beauty» in Fras-
nacht. Aktiv präsentieren sich in
der «Erlebniswelt» auch Sport Loh-
rer Arbon, Uhren Mayr Arbon (Ra-
do), RR Variationen GmbH Amriswil
(mit Whirlpool), Held Mode GmbH
Arbon, RH Video-Production Eg-
gersriet, Architekt Fredy Iseli Uttwil,
Gartenbau Straub («Stein und Was-
ser») Freidorf, der Arboner Gold-
schmid Christian Heller, die Tanz-
schule Florence Arbon, Oeler+ Be-
ringer Arbon AG, Forster Küchen
und die Stadt mit «JubilArbon».

Auf der Forster-Küchenmeile können die Besucher etwas erleben

Einzigartiges Schaufenster
Morgen Samstag um 12 Uhr wird in
und vor den Räumlichkeiten von
Forster Küchen in Frasnacht die
erste «Erlebniswelt» eröffnet. Die
«Küchenmeile» wird bestückt mit
kreativen Ideen von rund 20 Aus-
stellern aus der Region.

Nach monatelangen Vorbereitungs-
arbeiten ermöglichen die Organisa-
toren der «Erlebniswelt» am nächs-
ten Wochenende auf der Forster-Kü-
chenmeile in Frasnacht einen ein-
zigartigen Blick in ein abwechs-
lungsreich geschmücktes Schau-
fenster von Gewerbetreibenden aus
der Region. Verantwortlich für die
«Dekoration» sind Karin und Oth-
mar Bissegger, Hardy Freukes und
Ennio Schirinzi (kleines Bild). Geöff-
net ist die Ausstellung – bei Gratis-
eintritt – morgen Samstag von 12
bis 18 Uhr und am Sonntag, 20. Fe-
bruar, von 10 bis 18 Uhr. Für gela-
dene Gäste findet am Samstag mit
dem Romanshorner Bauchredner
Roli Berner ein Galaabend statt.

Vielfältiger Branchenmix
In und vor den Räumlichkeiten der
Forster-Küchenmeile in Frasnacht
tauchen die Gäste am Wochenende
in eine Welt des Erlebens mit inte-
grierter Hochzeitsausstellung ein.
Gespickt mit zahlreichen Attraktio-
nen, zeigen die Aussteller einen
Querschnitt durch innovatives
Schaffen. Der vielfältige Branchen-
mix umfasst die Bereiche Küchen,
Auto, Fitness/Wellness, Gesundheit,
Floristik / Gartenbau, Schmuck/Uh-
ren, Coiffeur/Kosmetik, Mode/Braut-
mode, Gastronomie, Reisen, Archi-
tektur sowie Film/Radio-TV.

ERLEBN ISWELT

Die Forster-Küchenmeile präsentiert sich am kommenden Wochenende als einzigartige
«Erlebniswelt» mit rund 20 kreativen und innovativen Ausstellern aus der Region Arbon.

Gemeinsam 
für den Gast!

Fit in
 

die Z
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www.sportlohrer.ch

ISELI Architektur &
Projektentwicklung AG
im Waidacker 16
8592 Uttwil

Tel. 071 463 64 61
Fax 071 463 64 77
e-Mail fiseli@fredy-iseli.ch
www.fredy-iseli.chbt
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www.mbt-info.com

Testen Sie den MBT
mit Nöldi Forrer
und Reto Götschi

8590 Romanshorn

Bahnhofstrasse 9

Tel.071/463 33 66

Fax 071/46118 80



FA S N A C H T

Arbon drei Tage fest in Narrenhand

«Lällekönig» Jack Schärer (links) und Hofnarr Jürg Lengweiler
«nötigten» Vize-Stadtammann Veronika Merz zur Herausgabe
des Stadthaus-Schlüssels.

«Radau in Blau» mit den Arbor-Felix-Hüülern.

Die Schalmeien eröffneten den «Lälle-Obig» musikalisch.
Jürg Lengweiler (links) drückte dem «Lälle-Obig» den Stempel auf.

Gelungene Stadthaus-Stürmung, er-

frischender «Lälle-Obig», verregne-

ter Sternmarsch, geniale «Hüüler-

nacht», gediegener Zunftmeister-

empfang, verschneiter Umzug mit

2800 zahlenden Zuschauern und das

traditionelle Guggenkonzert – das

war drei mal elf Jahre Fasnachtsge-

sellschaft «Lällekönig»! Die Narren

erlebten am Wochenende eine drei-

tägige Fasnacht der Superlative. Der

«Lällekönig» mit Anhang hat bewie-

sen: Die Narren verstehen es, in Ar-

bon erfolgreich zu regieren!

Auch ohne Vertretung der Arboner Behörde herrschte am Zunft-

meisterempfang eine ausgezeichnete Stimmung.

Drei gutgelaunte Fasnachtsritter am Zunftmeisterempfang: (von
links) Franz Mazzi, Max Pfändler und Willi Keller.

Ohne die Mosterei Möhl geht in Arbon gar nichts… «Die Lustigen Arboner» im unermüdlichen Einsatz.Mexikanische «Roll-Möps»!



Treffpunkt Privater Markt
Bei Ihrer Steuererklärung sind wir
gerne behilflich. Wir kommen auch 
zu Ihnen nach Hause. Vereinbaren
auch Sie einen Termin. Kurt Müller,
Brühlstrasse 66, Arbon, Telefon 
071 446 64 58.

REINIGUNGEN – UNTERHALTE Wohnun-
gen / Treppenhäuser / Fenster und 
Umgebungsarbeiten. Gwunderland,
A.G. Reinigungen. Tel. 071 440 28 20,
13.00–18.30 Uhr.

Nagelneue Serroundanlage «Home
Theater Speaker System 5.1» Marke
Fleetwood sowie gebrauchte E-Gitar-
re inkl. Zubehör (Kabel, Ständer und
neues Stimmger.) preisgünstig ab-
zugeben. Tel. 071 446 05 29 nach 
18 Uhr oder 079  759 38 57.

Bazar für Bauchtanzbekleidung und
Zubehör, in der Musikschule am 
26. Februar 2005 von 11 bis 13 Uhr.

Wohnwagen-Vermietungen
Telefon 071 446 68 76.

Habe ich Viren im Computer to kill
So rufe ich 071 446 35 24 Jörg Bill.

In unserer Motorbootschule werden
Sie in Kürze dank langer Erfahrung er-
folgreich zum Kapitän/in TG + SG aus-
gebildet. Wir schulen ohne Hilfslehrer.
Theorieausbildung täglich möglich.
Blanca Walser 079 698 96 52, 
Max Walser 079 697 23 26.

UMZÜGE, Räumungen-Entsorgungen,
Zügellift, Möbellager, Packmaterial.
UMZUGSREINIGUNGEN mit Abgabe zu
Pauschalpreis! Rasche Ausführung,
fachmännisch und preiswert. Gratis-Of-
ferte! ALBETA Horn, Tel. 071 845 58 60.

Pro Mobil-Autovermietung. Ideal für
Umzüge, Ausflüge (bis 15 Pers.),
Kleintransporte etc. Wir haben die 
Lösung für Sie! Ab Fr. 89.– ohne Km-
Beschränkung! Rufen Sie uns an! 
Telefon 076 566 08 53 oder e-mail: 
hbuder@bluewin.ch

Liegenschaften

In Stachen, per sofort zu vermieten
neu renovierte 11/2-Zimmer-Dach-
Wohnung. Ruhige, sonnige Aus-
sichtslage. Glaskeramikherd, grosser
Kühlschrank, GS. Schönes Bad mit
WM, Balkon, Lift. Miete inkl. NK Fr.
720.–. Tel. 071 351 57 66.

Arbon. Zu vermieten per sofort oder
nach Vereinbarung Einzelgarage an
der Rosenstrasse 4, Fr. 100.–/Mt. 
Anfragen an Telefon 071 446 40 44. 
Ender Architekturbüro – Verwaltungen
– Immobilien.

Arbon. Aussergewöhnlich wohnen,
220 m2 mit Panorama-Seesicht an zen-
traler Lage. Ab 1. März oder nach Ver-
einbarung. 076 580 70 61.

Arbon, Landquartstrasse 24, zu ver-
mieten! Ältere 4-Zimmer-Wohnung, 
3. Stock, Kabel-TV, Parkplatz, Estrich.
Miete inkl. NK Fr. 750.–. Telefon
071 446 64 43.

Arbon, Brühlstrasse 99. Zu vermieten
Auto-Parkplatz Fr. 40.–/Monat. Wohn-
baugenossenschaft PRO FAMILIA Tel.
071 446 26 38.

Stachen. Zu vermieten nach Verein-
barung 41/2-Zimmer-Maisonette-Woh-
nung mit Gartensitzplatz und Schopf.
Miete Fr. 1150.– inkl. NK. 079 338 81 21.

Arbon. St.Gallerstrasse zu vermieten
21/2-Zimmer-Wohnung, grosser Balkon.
Miete Fr. 745.– zuzüglich Nebenkosten.
Auskunft Tel. 071 455 14 05.

Arbon Altstadt. Zu vermieten per 1.
April 4-Zimmer-Altbauwohnung mit
Balkon/Dachterrasse, üblicher Komfort.
Miete Fr. 750.– + Fr. 120.– NK. Tel. G
071 446 27 91.

Roggwil. Zu verkaufen 51/2-Zimmer-
Einfamilienhaus mit Garage und Ab-
stellraum, St.Gallerstr. 11, Bj. 1954,
Innenrenovation nötig, evtl. für Hand-
werker, Landanteil 547 m2, Preis Fr.
410000.–. Auskunft Tel. 071 664 10 75.

Kaufgesuch: Älteres Mehrfamilien-
Haus (Massivbau, mit 3–6 grösseren
Wohnungen, auch renovationsbedürf-
tig). Erwünscht sind: ruhige Lage und
ziemlich viel Umschwung. Zuschriften
erbeten an D. Halter, Steigerstrasse 3,
9000 St.Gallen.

Arbon, St.Gallerstr. 18a, vis à vis No-
vaseta zu vermieten per 1. März 31/2-
Zimmer-Wohnung im 4. Stock, mit Lift,
neu renoviert. Miete total inkl. NK Fr.
1070.–. Auskunft Natel 079 690 99 76.

ATEMTHERAPIE?

Ja, und erst noch mit singen!

im Männerchor Frohsinn (T. 071 446 04 05) 

jeweils am Donnerstag 20 Uhr, 

Saal Rest. «Weisses Schäfli» Arbon.

Vortrag über Numerologie, Freitag,

25. Februar 05, im Freitags-Zentrum, 

Walhallastrasse 28, 9320 Arbon. An-

meldung/Auskunft Tel. 071 446 47 61,

www.freitags.ch

Restaurant Spaghetti-Beizli Kupferwie-

senstrasse 4, Arbon. Do 24. Febr. bis

Sa 26. Febr. Metzgete. Jeden Donners-

tag Stobete. Immer Spaghetti à Discre-

tion. Sonntag-Mittagsmenü. Durchge-

hend warme Küche. Wir empfehlen

uns auch für diverse Anlässe und

Feste. Telefon 071 446 86 07.

Advantis Fitness Club Kupferwiesen-

str. 4, 9320 Arbon. Tel. 071 440 15 75.

Fitness • Aerobic • Kick-Power •

Spinning • Ausdauer • Rückengym-

nastik. Mit betreutem Kinderhort. Jah-

resabo ab Fr. 510.–. Geöffnet ab 8 Uhr.

Wohnung
am See

Arbon, Gerbergasse 16

31/2-Zimmer-Wohnung im Parterre
Fr. 1000.– + 175.–, ab 1.4.05 o.n.V.

Balkon mit Seesicht, moderne
offene Küche, neue Fenster, 
ruhige Wohnlage.

Unverbindliche Besichtigung:
071 446 88 29, 079 629 89 67, 
Frau Zimmermann

Brüschweiler Immobilien, 
Lessingstrasse 13, 9008 St.Gallen,
graffaele@brueschweiler-immo.ch

Arbon

Schützenstrasse 2

31/2-Zimmer-Wohnung im 2. OG
Fr. 835.– + 160.–, ab sofort o.n.V.
Grosser Balkon, Wohnzimmer Parkett,
Nähe Einkaufszentrum und Bus

2-Zimmer-Wohnung im Part. und 1. OG
Fr. 610.– + 120.–, ab sofort o.n.V.
Textile Bodenbeläge, Balkon

Unverbindliche Besichtigung
071 446 88 29, 079 629 89 67 Frau Zimmermann

Brüschweiler Immobilien, 
Lessingstrasse 13, 9008 St.Gallen, 
graffaele@brueschweiler-immo.ch

Parteiversammlung der SP
Wie wichtig ist eine Schulzahnklinik
für die Gesundheit der Kinder? Da-
rüber wird an der Parteiversamm-
lung der SP am Mittwoch, 23. Febru-
ar, um 19.30 Uhr im Parteilokal der
SP an der Friedenstrasse 3 in Arbon
diskutieren. Die Sozialdemokraten
möchten der Frage nachgehen, ob
eine Schulzahnklinik noch zeitge-
mäss ist. Aus diesem Grund haben
sie einen ausgewiesen Fachmann,
Dr. med. dent. Andreas Trummler,
Leiter der Schulzahnklinik St.Gallen,
nach Arbon eingeladen. Er wird in
einem Referat das Thema erläutern.
Seine Ausführungen werden ergänzt
von Ernst Kunz, der über die histori-
sche Entwicklung und die aktuelle
Situation der Schulzahnklinik Arbon
informieren wird. Durch den Abend
wird Vorstandsmitglied Bernhard
Wälti führen.

«Horner Kreis» zeigt «TiRaMiSu»
Der «Horner Kreis» lädt auf morgen
Samstag, 19. Februar, zu einem
ganz besonderen Tanzabend ein:
Die in Horn aufgewachsenen
Schwestern Xenia (31) und Rebekka
Bogomolec (26) zeigen «TiRaMiSu»,
ein modernes Tanztheater zum The-
ma Familie. Es soll die Zuschauer
dazu bewegen, über eigene (Fami-
lien-)Erfahrungen nachzudenken.
«TiRaMiSu» wird in der Horner
Turnhalle mit Beginn um 20 Uhr
aufgeführt. Türöffnung ist um 19.15
Uhr, gleichzeitg nimmt die «Horner
Kreis»-Bar ihren Betrieb auf. Ein-
tritt: Erwachsene 20 Franken, Schü-
ler und Lehrlinge 15 Franken. Park-
plätze auf dem Bahnhofplatz. Re-
bekka und Xenia Bogomolec sind
professionelle Tänzerinnen. 2001
wurden sie von der IBK mit einem
Förderpreis ausgezeichnet.

Von Wind, Wellen, Haut und Haar
Schreiben heisst für Christine Fi-
scher, «sein inneres Drehbuch
sichtbar» zu machen. Die St.Gal-
ler Schriftstellerin Christine Fi-
scher ist heute Freitag, 18. Febru-
ar, um 20.30 Uhr (Beiz offen ab
19.30 Uhr, Eintritt zehn Franken)
im Kultur Cinema Arbon zu Be-
such. Sie spricht mit Jürg Niggli
über Wahrnehmen und Schreiben
und liest aus ihrem Roman «Solo
für vier Stimmen» (2003), der
über die Frage nachdenkt, was
eine Familie eigentlich ist, sowie
lyrische Prosa aus ihrer Antholo-
gie «Von Wind und Wellen, Haut
und Haar».
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Staunen bei MB Küchen & Bäder 
Am kürzlichen Tag der offenen
Tür von MB Küchen & Bäder
mit der Kochvorführung mit
dem Profi-Steamer war das Pu-
blikum erstaunt und begeistert
über die zahlreichen Neuigkei-
ten in Küche und Bad. Auch die
Vielfalt des WSP-Dekors ver-
setzte alle Besucher in Stau-
nen. Die Vorteile des WSP-
Dekors überzeugen: fugenlos,
pflegeleicht, hygienisch, anti-
bakterienbeschichtet, strapa-
zierfähig, sowie die Formen-
und Farbenvielfalt. Niemand
muss nach Paris, London oder
New York reisen, um sein exklu-
sives Traumbad und/oder Kü-
che mit dem einzigartigen WSP-
Dekor zu erhalten. Der Alp-
traum des Reinigens von Fugen
hat endlich ein Ende. Das fu-
genlose WSP-Dekor lässt jedes
Herz höher schlagen.
Die Firma MB Küchen & Bäder
bietet für Küchen und Bäder ei-
ne Vielfalt von Ideen, die höch-
sten Ansprüchen an Design,
Haltbarkeit und Pflege gerecht
werden. Mit einer innovativen
Serie von hochwertigen WSP-
Dekors und Möbeln in Küche
und Bad gehört MB Küchen in
jedes Haus. MB Küchen & Bä-
der schenkt allen Kunden beim
Kauf einer Küche den Electro-
lux-Profi-Steamer zum Preis ei-
nes normalen Backofens.
Ein Besuch der Ausstellung an
der Friedenstrasse 6 (vis-à-vis
Post) in Arbon lohnt sich. Sie
ist geöffnet von  Montag bis
Freitag von 8 bis 12 und 13.30
bis 18 Uhr, Samstag von 8 bis
13 Uhr und auf Vereinbarung
auch nach 18 Uhr. mb

Kabarett mit Thiel & Sassine
Andreas Thiel und Jean Claude
Sassine sind mit ihrem poetischen
Drama «Spiegelbild und Schat-
ten» am Samstag, 26. Februar, um
20 Uhr im Musikzentrum Arbon zu
erleben.
Ende der 90er-Jahre gehörten
Thiel & Sassine mit ihrem Kaba-
rett zu den grossen Entdeckun-
gen. Mittlerweile mehrfach preis-
gekrönt, haben sich die beiden
nun von ihrem «Einsamen literari-
schen Kabarett» verabschiedet.
Ihre neue Bühnenproduktion kün-
den sie als «kabarettistisches Dra-
ma in drei Akten» an.
«Spiegelbild und Schatten» ist ein
skurriles Melodrama und eine po-
etische Komödie rund um Tod,
Hinrichtung und Götterstatuen.
Der Stoff entstammt den Reisebe-
richten des Berners Simon Haller
sowie unzähligen Gesprächen, die
dieser und später Andreas Thiel
mit katholischen Missionaren,
schwarzen Ethnologen und Mas-
kenschnitzern führten.
Andreas Thiel – auch als Dandy-
Conférencier bei «Comedy im Ka-
sino» auf SF DRS zu sehen – spielt
die Hauptfigur, den Anton, Nacht-
wächter im Völkerkundemuseum.
Dessen Fantasie spinnt Geschich-
ten von Missionaren in Afrika, 
Geistern, Kulturgüterraub, Bü-
chern, spanischer Inquisition und
Reformation. Thiels Wortspiele-
reien verwebt Jean Claude Sassine
mit seiner melancholischen Musik
am Piano. Das bilderreiche Erzähl-
theater soll sich zusammen mit
dem Soundtrack dann im Kopf
des Zuschauers zum eigentlichen
Filmdrama entwickeln. – Die
Abendkasse ist ab 19 Uhr geöff-
net. Vorverkauf: Büro Witzig, Tel.
071 447 30 00, Infocenter, Tel.
071 440 13 80, www.kulturlaebt.ch

«D’Seehofer» und «Mistrianka» spielen in Horn

Volkstümlich
Am Sonntag, 27. Februar, steht die
Gemeinde Horn ab 11 Uhr in der Mehr-
zweckhalle unter dem Zeichen «volks-
tümliche Blasmusik». Der Blaskapelle
«d’Seehofer» ist es wiederum gelun-
gen, die bekannte Blaskapelle «Mi-
strianka» aus Tschechien zu ver-
pflichten.

«Mistrianka», bestehend aus 16 Musi-
kern und zwei Sängerinnen, bürgt für
hochstehenden Musikgenuss; sind
doch die meisten der Mitglieder Be-
rufsmusiker, die meistens auch in klas-
sisch ausgerichteten Orchestern tätig
sind. Die Kapelle steht unter der Lei-
tung von Antonin Pavlush.

Bekannt aus Radio und TV
Die ausgezeichneten Interpretationen
von «Mistrianka» entgingen nicht der
Aufmerksamkeit von Rundfunk und
Fernsehen, wo sie ein paar Jahre als
ständige Gäste in den Programmen
«Es singt die ganze Familie», «Alle fra-
gen, für wen sie spielen», «Wir treffen

uns auf Wlachowka» und in vielen
Silvesterabend-Programmen waren. 
Zweimal trat «Mistrianka» als Gast in
den Karl-Moik-Programmen im öster-
reichischen Fernsehen auf. In der frü-
heren DDR wirkten sie im Programm
«Ein Kessel Buntes» mit. Für grosse
Mengen von ihren erschienenen
Schallplatten gewannen sie «Die gol-
dene Schallplatte» von der Firma Su-
praphon.

«D’Seehofer» spielen um 11 Uhr
Ab 11 Uhr (Saalöffnung um 10 Uhr)
spielt in der Mehrzweckhalle Horn die
Kapelle «d’Seehofer» mit Musikern
aus der Region Bodensee unter der
Leitung von Fredy Gonzenbach. An-
schliessend, ab ca. 13 bis 16 Uhr, kön-
nen die Besucher  die Mistrianka-Klän-
ge geniessen. Für Speisen und Geträn-
ke ist ganztags gesorgt. Die Küche
und der Service wird in verdankens-
werter Weise von Mitgliedern örtlicher
Horner Vereine mitgetragen.

kg

Einsendeschluss verlängert 
Bis zum 28. Februar ist der Einsen-
deschluss für den Nachwuchspreis
2005 Roggwil und Umgebung des
Gewerbes Thurgau Oberer Boden-
see (Sektion Roggwil-Freidorf-Berg)
und der Gemeinde Roggwil verlän-
gert worden. Mit diesem Nach-
wuchspreis sollen junge Leute er-
mutigt werden, gute Leistungen in
der Ausbildung zu vollbringen oder
sich mit innovativen Projekten zu
beschäftigen. Der erstmals ausge-

schriebene Nachwuchspreis zeich-
net eine ausgezeichnete Leistung –
sei es in Form eines Lehr- oder Stu-
dienabschlusses, einer Diplomar-
beit oder eines Projektes – aus. Der
Preis bietet auch die Möglichkeit,
die Ergebnisse der Arbeiten der Öf-
fentlichkeit bekannt zu machen und
honoriert die herausragenden Leis-
tungen der jurierten Arbeit. – Unter-
lagen können beim GTOB, Sektion
Roggwil, Postfach 65, 9325 Rogg-
wil, angefordert werden.

THE HARDEST

Introducing

Die erste Uhr aus High-Tech Diamant ist
mit 10’000 Vickers 50 Mal härter als Stahl.
Basierend auf den neusten nanotechno-
logischen Erkenntnissen hat Rado die
’V10K’ erschaffen – die härteste Uhr der Welt.
Besondere Formen, besondere Materialien.

www.radov10k.com

Besuchen Sie uns 
in der Erlebniswelt
Sa/So, 19./20. Febr.

071 446 27 919320 Arbon
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Arbon 
Evangelische Kirchgemeinde
Amtswoche für Abdankungen: 
21. bis 26. Februar: Pfarrer 
H.  Ratheiser, Tel. 071 440 35 45.
09.30 Uhr: Gottesdienst, 
Pfarrer H. Ratheiser, Mitwirkung:
ökum. Chor, Leitung: H. Meyer, 
U. Leeuwerik, Orgel.
Katholische Kirchgemeinde
Samstag, 19. Februar
17.45 Uhr: Eucharistiefeier.
19.00 Uhr: Eucharistiefeier/
Otmarskirche Roggwil.
Sonntag, 20. Februar
10.15 Uhr: Eucharistiefeier/
Kinderhort.
11.30 Uhr: Santa Messa 
in lingua italiana.
Chrischona-Gemeinde
09.30 Uhr: Gottesdienst/
Kinderprogramm.
See-Gemeinde
09.30 Uhr: Gottesdienst 
und 24-Stunden-Gebet.
Christliche Gemeinde
10.00 Uhr: Gottesdienst/
Kinderprogramm. 
Heilsarmee
09.30 Uhr: Gottesdienst/
Kinderhüte.
Pfingstgemeinde Posthof
09.30 Uhr: Gottesdienst/
Kinderbetreuung.
Seminar «Schule des Wortes» am
18., 23., 25. Februar, 20 Uhr, und
am 19. und 26. Februar, 9 Uhr. 
Christliche Gemeinde Maranatha
10.00 Uhr: Gottesdienst/
Kinderbetreuung.
Neuapostolische Kirche
09.30 Uhr: Gottesdienst/
Sonntagsschule.

Kirch- gang
Zeugen Jehovas 
Samstag, 19. Februar
18.30 Uhr: Vortrag «Unter Christi
Führung in die neue Welt».

Berg
Katholische Pfarrei
Samstag, 19. Februar
16.30 Uhr: Chrabbelfiir. 
Sonntag, 20. Februar
10.30 Uhr: Gottesdienst.

Roggwil 
Evangelische Kirchgemeinde
09.30 Uhr: Gottesdienst mit 
Pfarrer H. U. Hug und Singgruppe.
Kindergottesdienst 
in Freidorf und Roggwil.
10.45 Uhr: Jugendgottesdienst.
Katholische Kirchgemeinde
jeden Dienstag und Samstag, 
19.00 Uhr: Gottesdienst.

Steinach 
Katholische Kirchgemeinde
Samstag, 19. Februar
18.00 Uhr: Gottesdienst.
Sonntag, 20. Februar
09.15 Uhr: Eucharistiefeier, 
Mitwirkung des Kirchenchors.

Horn
Evangelische Kirchgemeinde
Sonntag, 20. Februar
09.30 Uhr: Gottesdienst 
mit Pfarrer Mettler.
10.30 Uhr: Jugendgottesdienst.
Katholische Kirchgemeinde
Sonntag, 20. Februar
11.30 Uhr: Eucharistiefeier.

Arbon
Freitag, 18. Februar
20.30 Uhr: Lesung mit Christine 
Fischer im Kultur Cinema.
Samstag, 19. Februar
08.00 Uhr: Altpapiersammlung.
14.00 Uhr: Kinderkino «Peter Pan»
in der «Rondelle», ab Unterstufe.
12.00 bis 18.00 Uhr: «Erlebniswelt»
in der Forster-Küchenmeile.
Sonntag, 20. Februar
10.00 bis 18.00 Uhr: «Erlebniswelt»
in der Forster-Küchenmeile.
11.00 und 15.00 Uhr: «Der Frosch-
könig», Puppentheater im Posthof.
Montag, 21. Februar
19.00 Uhr: «Gesund und leistungs-
fähig durch richtige Ernährung»,
Klubschule Migros im Schloss.
Dienstag, 22. Februar
19.00 Uhr: Sitzung des Stadt-
parlamentes im Seeparksaal.
Mittwoch, 23. Februar
19.30 Uhr: Bonsaver-Modeschau.
19.30 Uhr: Parteiversammlung der
SP, Parteilokal Friedenstrasse 3.
19.30 Uhr: Ernährungsvortrag 
mit René Maier im «Metropol».

Horn
Freitag, 18. Februar
19.00 Uhr: Hauptversammlung 
der Männerriege Horn.
Samstag, 19. Februar
20.00 Uhr: «Horner Kreis» präsen-
tiert «TiRaMiSu» in der Turnhalle.

Roggwil
Samstag, 19. Februar
14.00 Uhr: Theater «Kompiuuter-
mord uf em Puurehof», Sängerfreun-
de Mammertshofen, Rest. Ochsen.
20.00 Uhr: Abendunterhaltung 
Sängerfreunde Mammertshofen,
Restaurant Ochsen, Tanz mit 
Werner Hardmeier.
Dienstag, 22. Februar
19.30 Uhr: HV Frauenverein, 
Restaurant Ochsen mit Tombola.

Region
Samstag, 19. Februar
20.00 Uhr: «Johannes-Kobelt-
Quantett» im Schloss Dottenwil.

Vereine
Freitag, 18. Februar
Fondueplausch bei Ernst, Tel.
071 446 74 21, Naturfreunde.
Samstag, 19. Februar
09.00 bis 16.00 Uhr: Seminar über
Spiel- und Experimentierfelder mit
Kindern, Rebenstr. 13, Elternforum.
14.00 Uhr: «Die Reise nach 
Jerusalem», CVJM, evang. Kirche.
16.00 Uhr: Volleyball-Herren 1: 
VBC Arbon – VBC Heiden, Bergli.
Sonntag, 20. Februar
17.00 Uhr: Volleyball-Damen 1: 
VBC Arbon – STV St.Gallen, Bergli.
Montag, 21. Februar
18.30 Uhr: HV Hauseigentümer-
Verband mit Theater der Senioren-
bühne, kath. Kirchgemeindehaus.
Mittwoch, 23. Februar
19.00 Uhr: Jahresversammlung
Frauen- und Müttergemeinschaft.

«Notfälle bei Kleinkindern»
Der Samariterverein Arbon bietet
wieder einen Kurs «Notfälle bei
Kleinkindern» an: Dauer: drei mal
zwei Stunden, je ab 20 Uhr. Daten:
1. / 8. und 15. März. Ort: Feuer-
wehrdepot. Kosten: Fr. 60.–. Anmel-
dung: M. Scheiwiller, 071 841 76 11,
oder Susanne Treier, 071 446 78 41.

Samstag, 26. Februar
Fotograf Tobias Madörin zeigt
Gruppenbilder von Vereinen im
ZiK an der Weitegasse 6 in Arbon.
Der Zürcher Fotograf Tobias Ma-
dörin porträtiert Vereine in der
Schweiz. Auch in Arbon hat er
Gruppenbilder realisiert. Die Aus-
stellung «Der Verein – ein Zu-
kunftsmodell» zeigt einen Quer-
schnitt der Vereine in der
Schweiz. 
Die Vernissage findet am Sams-
tag, 26. Februar, um 17 Uhr im
ZiK an der Weitegasse 6 in Arbon
statt. Begrüssung durch Frau Vi-
zestadtammann Veronika Merz.
Einführung in die Ausstellung
durch Fabian Meier, Kunsthistori-
ker. Die Ausstellung ist jeweils
am Sa/So von 14 bis 17 Uhr ge-
öffnet und dauert bis 24. April. 

Ernährungsvortrag im «Metropol» 
Um im Sport erfolgreich zu sein,
müssen viele Faktoren zusammen-
stimmen. Ganz wichtig ist dabei die
Ernährung. Darüber wird am Mitt-
woch, 23. Februar, um 19.30 Uhr im
Arboner Hotel Metropol diskutiert.
Referent ist René Maier, seines Zei-
chens Vize-Europameister im Kick-
boxen und nominiert zum weltbes-
ten Instruktor. – Anmeldungen bei
Helen Gehrig, Tel. 071 446 68 21.

«Der Froschkönig» im «Marottino»
Am Sonntag, 20. Februar, um 11 Uhr
und um 15 Uhr finden im Puppen-
theater Marottino im Posthof an der
Metzgergasse 7 in Arbon mit dem
Märchen «Der Froschkönig» die
letzten beiden öffentlichen Vorstel-
lungen dieser Saison statt. Gezeigt
wird ein Figurentheaterstück für Fa-
milienpublikum ab fünf Jahren mit
Stock-, Klappmaul- und Handfigu-
ren. – Platzreservierungen sind
möglich unter Tel. 071 446 22 78.

Kinderfeier im kath. Pfarreizentrum
Am Sonntag, 20. Februar, sind die
katholischen Kinder von Roggwil
und Arbon zur Kinderfeier im klei-
nen Saal des kath. Pfarreizentrums
eingeladen. Das Thema dieser
Feier: «Schöne Momente genies-
sen, aber auch wieder loslassen.»

Gesund und leistungsfähig 
In der Klubschule Migros in Arbon
findet am Montag, 21. Februar, um
19 Uhr eine Information über «Ge-
sund und leistungsfähig durch rich-
tige Ernährung und Bewegung» mit
Paul Stahlberg statt. – Weitere Infos
071 447 15 20, info.ch@gmos.ch

Ist Beten wirksam?
Am Freitag, 18. Februar, um 20 Uhr
beginnt in der Pfingstgemeinde
Posthof, Postgasse 12, Arbon, ein
fünfteiliges Seminar zu diesem ak-
tuellen Thema. «Beten ist wirksam!
Das Gebet ist der Atem der Chris-
ten. Beten ist erfrischend! Beten
bildet.» Interessante Vorträge und
persönlicher Austausch geben Ant-
worten auf der Suche nach erfolg-
reichem Gebet.
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der Woche

Wägeliclub Roggwil

33 Jahre sind genug! Wie viele
Tonnen Alteisen der Roggwiler
Ernst Gerster in den vergangenen
33 Jahren für Fasnachtsumzüge
«verbaut» hat, weiss der kreative
Bastler nicht mehr. Dass der Puls
aber stets vor dem Fasnachtsum-
zug stieg, daran mag er sich
doch noch gut erinnern. Nun hat
er auf das Arboner Jubiläum hin –
750 Jahre Stadtrecht und drei mal
elf Jahre Fasnachtsgesellschaft
«Lällekönig» – sein endgültig
letztes Vehikel gebaut und damit
am Arboner Umzug – bei den
2800 zahlenden Zuschauern – für
viel Applaus gesorgt. Mit seinen
fauchenden, stinkenden und
skurrilen «Ungeheuern» war
Ernst Gerster stets eine der
grössten Attraktionen, was sich
auch immer wieder in Toprangie-
rungen für das originellste Um-
zugsgefährt niederschlug. Dem
Arboner Fasnachtsumzug wird
Ernst Gerster künftig fehlen;
doch vielleicht bleibt ein Funke
Hoffnung auf eine Verlängerung
der kreativen Gerster-Tradition,
denn sein Sohn Stefan scheint
am Basteln ebenfalls Gefallen ge-
funden zu haben. Wir gratulieren
Ernst Gerster zu seiner einzigarti-
gen Kreativität und belohnen ihn
zum närrischen Abschied mit
dem «felix der Woche».

MOSA IK

D O M I
N O

In der 268. Domino-Runde wendet
sich Beat Ullmann an den Horner Rolf
Junker vom Shipper’s Shop.

Beat Ullmann: Seit wann gibt es den
Shipper’s Shop (alias alles für den
Wassersport) in Horn?
Rolf Junker: Seit rund 25 Jahren – also
bereits ein Vierteljahrhundert – ship-
pere ich das Wassersportgeschäft mit
Segelschule durch die Wogen der
Wirtschaftsschwankungen…

Beat Ullmann: Was ist das Erfolgs-
rezept vom Shipper’s Shop? 
Rolf Junker: Unser Kundenkreis be-
steht zum grössten Teil aus einer über
einen langen Zeitraum gewachsenen
treuen Stammkundschaft, worauf
wohl das erfolgreiche Bestehen des
«Shippi»  – der bisher eher als Insider-
Shop galt – beruht. Diese setzt sich
hauptsächlich aus Seglern und Motor-
bötlern sowie Hobby- und Berufsfi-
schern zusammen. Wir bemühen uns,
sowohl allgemein wie individuell ei-
nen guten Kundenservice zu bieten;
denn Kundenpflege und Kundentreue
bedingen einander. Erfreulicherweise
zählen alle Altersgruppen zu unseren
Kunden; kann doch der Segelsport
von Kindheit an bis ins hohe Alter
ausgeübt werden.

Beat Ullmann: Wie  akquirierst  du
Neukunden?

Rolf Junker: Vorwiegend über Mund-
Propaganda von zufriedenen Kunden.
Zudem lancieren wir regelmässig Wer-
bung in diversen regionalen Club-Zeit-
schriften. Auch erscheinen unsere In-
serate jeweils im Horner Mitteilungs-
blatt. Zusätzlich betreiben wir gross-
zügiges Sponsoring verschiedenster
Wassersportvereine. Durch aktive Teil-
nahme – zusammen mit meiner lang-
jährigen Lebens- und Geschäftspart-
nerin Katharina – an Regatten wie der
Arboner Mondscheinwoche, markie-
ren wir ebenfalls unsere Präsenz. Des
weiteren sind wir daran, unsere Inter-
netseite zu aktualisieren. Und – last
but not least – trägt unser Standort
direkt beim Hafen sicherlich auch ei-
niges zum Direkt-Marketing bei.

Beat Ullmann: Wie  überwinterst  du
als Saisonbetrieb im Outdoorbereich
mit Schwerpunkt Frühling/Sommer?
Rolf Junker: Bis Weihnachten gelten
die regulären Öffnungszeiten im

Rolf Junker im «Domino-Clinch».

Shipper’s Shop.Ende November ab-
solvierten noch die letzten Schüler
der Segelschule die Prüfung. Parallel
dazu fallen von September bis März
diverse Winterlagerarbeiten wie Ein-
und Auswassern, einschliesslich
Bootsservice, an. Der Besuch von
nationalen und internationalen
Bootsmessen steht bezüglich Neu-
heiten und Trends ebenfalls in der
Zwischensaison auf dem (Pflicht-)
Programm.

Beat Ullmann: Was sind die Beweg-
gründe und Ambitionen für deinen
bereits unübersehbar und unmittel-
bar bevorstehenden Standortwech-
sel nach schräg vis-à-vis, ehemals
Drogerie, per Saison 2005? 
Rolf Junker: In erster Linie profitie-
ren wir durch unseren Umzug von
der Seestrasse 66 an die Seestrasse
81 von den grösseren und komforta-
bleren Verkaufsräumlichkeiten sowie
besseren Präsentationsmöglichkei-
ten. Dies erlaubt uns eine Sorti-
mentserweiterung vor allem im Ca-
sual-Bereich. Den mediterranen
Charme unseres  alten «Shippi» be-
mühen wir uns mit dem neuen mari-
timen Verkaufsambiente wieder
wettzumachen… neu an der einla-
dend nautischen Schiffstheke. Wel-
come on board!

Nächster «Domino»-Partner von Rolf
Junker ist Daniel Uhland vom Tauch-
Shop in Horn.

6. Berufswahl-Parcours

Sei es bei Colorconcept Böhler (links), der Mosterei Möhl oder an der Metropol-Bar (rechts): Sekun-
dar- und Realschüler von Arbon und Umgebung zeigten grosses Interesse am Berufswahl-Parcours.
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